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Studien am FB Geschichte 

 BA „Fachstudium“ Geschichte 

 MA „Fachstudium“ Geschichte 

 BA Lehramt Geschichte (Cluster Mitte) 

 MA Lehramt Geschichte (Cluster Mitte) 

 Doktorat der Philosophie (Geschichte) 

 + 6 auslaufende Curricula 
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Internationale Orientierung des 

Fachbereichs 
 Lange Tradition 

 Gute USA-Kontakte (Fulbright etc.) 

 Ausbau der Partnerschaften/Netzwerke 

auch in Europa v.a. seit den 1990er Jahren 

 Anregungen durch VR Internationale 

Beziehungen, neuen Beauftragten 

 Mitgliedschaft in internationalen 

Netzwerken (CLIOHnet, CLIOHnet2, Clio-

World, CALOHEE) („Tuning-Familie“) 
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Einrichtung 
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Mobilitätsfenster im BA „Fach“ 

§ 9    Auslandsstudien  

Studierenden des Bachelorstudiums 

Geschichte wird empfohlen, ein Auslands-

semester zu absolvieren.  Dafür  kommen  

insbesondere  die  Semester  3  bis  5  des  

Studiums  in  Frage.  Die  Anerkennung  von  

im  Auslandsstudium  absolvierten  Lehr-

veranstaltungen  (inkl.  Bachelorarbeiten)  

erfolgt durch  das  zuständige  studien-

rechtliche  Organ. […] 
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Mobilitätsfenster im BA „Fach“ 

Es  wird  sichergestellt,  dass  Auslands-

semester  ohne  Verzögerungen  im  

Studienfortschritt  möglich  sind, wenn 

folgende Bedingungen erfüllt sind:  

-   pro Auslandssemester werden 

Lehrveranstaltungen im Ausmaß von 

zumindest 30 ECTS-Anrechnungspunkten 

abgeschlossen  
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Mobilitätsfenster im BA „Fach“ 

-   die im Rahmen des Auslandssemesters 

absolvierten Lehrveranstaltungen stimmen 

inhaltlich nicht mit bereits an der Universität 

Salzburg absolvierten Lehrveranstaltungen 

überein  

-   vor Antritt des Auslandssemesters wurde 

bescheidmäßig festgestellt, welche der 

geplanten Prüfungen den im Curriculum 

vorgeschriebenen Prüfungen gleichwertig 

sind. 
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Mobilitätsfenster im BA „Fach“ 

Neben  den  fachwissenschaftlichen  

Kompetenzen  können  durch  einen  

Studienaufenthalt  im  Ausland u.a. folgende 

Qualifikationen erworben werden:  

-   Erwerb und Vertiefung von 

fachspezifischen Fremdsprachenkenntnissen   

-    Erwerb  und  Vertiefung  von  allgemeinen  

Fremdsprachenkenntnissen 

(Sprachverständnis, Konversation,...)  
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Mobilitätsfenster im BA „Fach“ 

-    Erwerb  und  Vertiefung  von  

organisatorischer  Kompetenz  durch  

eigenständige  Planung  des Studienalltags in 

internationalen Verwaltungs- und 

Hochschulstrukturen  

-    Kennenlernen  und  studieren  in  

internationalen  Studiensystemen  sowie  

Erweiterung  der eigenen Fachperspektive  

-   Erwerb und Vertiefung von interkulturellen 

Kompetenzen.  
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Mobilitätsfenster im BA „Fach“ 

Studierende mit Behinderungen und/oder 

chronischer Erkrankung werden bei der 

Suche nach einem Platz für ein 

Auslandssemester und dessen Planung 

seitens der Universität (DE „disability &  

diversity“) aktiv unterstützt.  
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Mobilitätsfenster im BA 

„Lehramt“ 
 Semester 5 bis 7 

 Zusätzliche Qualifikationen: Kennenlernen 

von internationalen Schulsystemen 
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Auslandsjahr und 

Anrechnungspraxis 

• Suche nach Studienorten 

• Beauftragter für internationale Mobilität 

• Learning Agreement mit Anrechnungen 

• CUKO-Vorsitzender 

• Änderungen im Learning Agreement 

• CUKO-Vorsitzender 
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Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Fach-BA 
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Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Fach-BA 
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Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Fach-BA 
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Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Fach-BA 
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Mobilitätsfenster im BA Fach - 

Conclusio 
 Klare Vorgaben 

 Viel Wahlmöglichkeit an LV-Typen, 

Inhalten und Themen 

 Frühe Entscheidung für Auslandsaufenthalt 

erleichtert Anrechnungen (Information) 

aufgrung größerer Wahlmöglichkeit 

 Anrechnungsgespräche 
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Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Lehramts-BA 



19 

FB Geschichte 

Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Lehramts-BA 
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Lehrveranstaltungen im 

Mobilitätsfenster Lehramts-BA 
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Mobilitätsfenster im BA 

„Lehramt“ - Conclusio 
 Klare Vorgaben 

 Probleme bei Kombinationen (Zweitfach, 

Bildungswissenschaft) 

 Viele „Problem-LVen“ (zusätzlich auch 

Praktikumsphasen im Mobilitätsfenster) 

 Lösung: Beratung, Vorziehen anderer 

LVen (Seminare etc.) 

 Wichtig: Auslandsjahr früh planen 

 



Alternative 

 Vorteil: Sehr leichte Integration anderer 

Lehr“kulturen“ 

 Nachteil: Studierende müssen auf Freie 

Wahlfächer verzichten 
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Einrichtung 
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Mobilitätsfenster im MA 

 Fach-MA: Semester 2-3 (57 leicht zu 

ersetzende EC); 2 Kernfächer wählbar 

 Lehramts-MA: Semester 2-3; viel 

Bildungswissenschaft, Projekte und 

Praktika (20 ECTS in Semester 3) 

 Offenere Gestaltung der Curricula (vor 

allem Freiheiten bei LV-Typen) erleichtert 

Wahl geeigneter Lehrveranstaltung in 

Fach-MA 
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Mobilitätsfenster im Doktorat 

 Keine spezifische Empfehlungen 

 Relativ freie Gestaltung der 

Lehrveranstaltungen (30 ECTS) 

 Anrechnung von Sonderleistungen 

(Aufenthalt an einer ausländischen 

Universität max. 3 ECTS, Vorträge, 

Summerschools) 
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Wie gelingt internationale 

Mobilität? 
 Bekenntnis in Statuten und Curricula 

 Information soll möglichst früh starten 

 Gezielte Beratung bei Anrechnungen VOR 

dem Auslandsaufenthalt 

 Kompetenzorientierung in Curricula 

erleichtert Anrechnung (gleiche „Ziele“) 

 Wissen um internationale „Kulturen“ im 

Fach erleichtert Anrechnungen 

 Großzügige Anrechnungspraxis 

 

 

 


